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  Schwule Spiele am See!




  „Warum denn das schon wieder? Du hast es mir versprochen!“, schrie ich meinen Mann am Telefon an. Ich saß gerade an einem Badesee und wartete schon seit einer halben Stunde auf ihn. Wieder mal hörte ich das, was ich gar nicht wollte.




  „Tut mir echt leid Schatz. Ich habe einfach zu viel Arbeit und schaffe es nicht pünktlich!“




  Leicht schmollend legte ich auf, zündete mir eine Zigarette an und sah auf den See. Es war immer dasselbe. Wir verabredeten uns für irgendetwas, wer nicht kam war er. Ich fühlte mich sowas von vernachlässigt, und das tat echt weh. Er war die Liebe meines Lebens und ich wollte jede Sekunde mit ihm verbringen. Bei ihm war es anscheinend ein wenig anders. Seine Arbeit stand an erster Stelle, ich kam danach.




  „Scheiß Typ!“, meinte ich nicht ganz ernst gemeint, stand auf und ging ins Wasser. Etwas Abkühlung tat gut und so merkte ich gar nicht, dass mir jemand folgte.




  „Geil oder?“, hörte ich von der Seite, drehte mich um und sah in zwei wunderschöne blaue Augen. Der Rest war auch nicht gerade übel und so bejahte ich seine Frage.




  „Genau richtig!“, grinste ich zurück und glotzte auf seine Brust. Ein Sixpack, wie von Gott selber geschaffen, stieß mir ins Auge.




  „Finde ich auch!“, meinte er und begutachtete auch meinen Körper. Das sah ich ganz genau und musste lächeln.




  „Sorry, dass ich dich so anspreche, aber ich habe gerade dein Telefonat belauscht!“, sprach er und schwamm zu mir. Seine starken Arme spalteten das Wasser, so wie damals Moses das Meer. Etwas verträumt sah ich dabei zu und konnte meine Blicke nicht mehr von ihm nehmen.
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